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Liebe Plainfelderinnen, liebe Plainfelder! 
 
Liebe Plainfelderinnen, liebe Plainfelder! 
In wenigen Tagen neigt sich das Jahr 2015 dem Ende zu. Ich möchte daher die Gelegenheit 
für einen kurzen Rückblick auf die Gemeindearbeit nützen. 
 

Auch im Jahr 2015 konnten wieder einige wichtige Vorhaben realisiert werden. 
Das erste große Projekt war die Außensanierung des Feuerwehrhauses. Der Vorplatz und die neue Fassade 
erstrahlten rechtzeitig zum 100jährigen Gründungsfest im Mai im neuen Glanz. Im Zuge des hervorragend 
organisierten Feuerwehrfestes wurde das neue Tanklöschfahrzeug eingeweiht und seiner Bestimmung über-
geben. Ich möchte mich auf diesem Wege bei allen Helferinnen und Helfern, die zum guten Gelingen dieses 
Festes beigetragen haben, herzlich bedanken. 
 

Ein weiteres Großprojekt war die Errichtung eines neuen Gehsteiges von Oberplainfeld Richtung Lacknerwin-
kel. Im Zuge der Bauarbeiten wurde ein neuer Oberflächenkanal verlegt. Der neue Teilabschnitt wurde mit 
einer Straßenbeleuchtung mit modernster Ledtechnik ausgestattet. Um die Geschwindigkeit bei der Ortsein-
fahrt Oberplainfeld etwas zu reduzieren, wurde auf einer kurzen Stelle ein Gegenverkehrsbereich eingerichtet. 
Ich hoffe dass all diese Maßnahmen ein Beitrag zu einer höheren Verkehrssicherheit sind. Im Jahr 2016 soll 
dann ein weiteres Teilstück die Lücke zwischen Oberplainfeld und Lacknerwinkel schließen. 
 

Auch für unseren Nachwuchs wurden wieder Investitionen getätigt. Mit der Errichtung eines Außenspielplat-
zes bei der Krabbelstube wurde das Bauvorhaben Gemeindezentrum endgültig abgeschlossen. Darüber hinaus 
wurde noch ein Gruppenraum im Kindergarten neu eingerichtet. Um unsere Schul – und Kindergartenkinder 
sicher zu befördern, wurde ein neuer Schulbus mit Allradtechnik angekauft. Er wird in den nächsten Tagen 
seinen Betrieb aufnehmen. 
Im Jahr 2015 hat die Gemeinde ca. Euro 600.000,-- in diverse Vorhaben und Infrastrukturprojekte investiert. Es 
ist wieder gelungen, mit einem ausgeglichen Haushalt abzuschließen und keine neuen Schulden zu machen.  
 

Das neu überarbeitete räumliche Entwicklungskonzept (REK) ist im Entwurf fertig und wurde im April 2015 der 
Aufsichtsbehörde des Landes zur Begutachtung vorgelegt. Bis zum heutigen Tag ist noch keine Rückmeldung 
durch das Land erfolgt. 
Um den Vorgaben des Landes Abfallgesetzes Rechnung zu tragen, wurden die Müllgebühren 2015 umgestellt. 
Die Abrechnung der Biomülltonne über die Restmülltonne wurde in einem neuen Tarif (Vollentleerung) 
festgelegt. Durch die gratis Biotonnenaktion und die günstigeren Tarife konnte viele zum Umstieg bewogen 
werden. Um diesen Trend weiter zu verstärken, wird der Tarif für die Vollentleerung im Jahr 2016 nochmals 
kräftig gesenkt.  
Über das Budget und alle Vorhaben, welche für das Jahr 2016 geplant sind informiere ich sie in der nächsten 
Zeitung. 
Plainfeld schöpft einen Gutteil seiner Erfolge und seiner Kraft aus dem persönlichen Einsatz und Initiativen 
unzähliger Freiwilligen, die oft relativ unbedankt großartige Dienste leisten. Auch im Jahr 2015 wurden wieder 
viele solcher Großtaten vollbracht. 
Daher möchte ich allen Plainfelderinnen und Plainfelder, die ehrenamtliche Tätigkeiten in den örtlichen 
Vereinen und Institutionen ausüben, sehr herzlich danken. 
Ein weiteres Dankeschön gebührt auch Vizebürgermeister Franz Haas und der Gemeindevertretung sowie allen 
Gemeindebediensteten für ihre verlässliche, verdienstvolle und gute Arbeit für Plainfeld. 
Ich wünsche Ihnen liebe Bürgerinnen und Bürger von Plainfeld ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest, 
erholsame Feiertage und viel Erfolg und Gesundheit für das Jahr 2016! 

 

Ihr Bürgermeister  
 
 
Wolfgang Ganzenhuber 

Das Gemeindeamt ist vom  
24. Dezember 2015 bis  

03. Jänner 2016 geschlossen! 
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Öffentliche Gemeindeversammlung  

 
 

Die jährliche Gemeindeversammlung fand heuer am 16. November 2015 im „Ge-
meinsam“ statt. Bürgermeister Wolfgang Ganzenhuber konnte ca.  

60 Personen begrüßen. 
 

Herr Bürgermeister Wolfgang Ganzenhuber 
nutzte die Gelegenheit, um über aktuelle 
Themen des Gemeindegeschehens zu in-
formieren und bevorstehende Projekte zu 
erläutern. 
 
Zuerst wurde über umgesetzte bzw. noch 
laufende Projekte im Jahr 2015 informiert. 
Anschließend wurde die finanzielle Situation 
der Gemeinde dargestellt.  
Des Weiteren gab der Bürgermeister eine 
Vorschau über geplante Projekte für das 
Jahr 2016. 
 
Auch über das „Großprojekt“ – die Errichtung eines Gebäudes mit einem Nahversorger, 
betreutem Wohnen und Jugendstartwohnungen für Plainfeld - wurde berichtet. 
 
Abschließend gab es für alle PlainfelderInnen Gelegenheit, zur Diskussion und Stellung-
nahme. 
 
Vielen Dank an die Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger für die rege Beteili-

gung bei der diesjährigen Gemeindeversammlung. 
 

 

 
 

 
 
Die Tätigkeiten unseres Amtsleiters werden von Frau  
Brigitte Gollackner unterstützt. Frau Gollackner ist verheiratet, 
Mutter eines Kindes, ehemalige Plainfelderin und in Koppl 
wohnhaft.  
 
Frau Gollackner ist mit großem Engagement dabei sich einzuar-
beiten. 
Wir heißen unsere neue Kollegin und Mitarbeiterin im Team des 
Gemeindeamtes Plainfeld herzlich willkommen und wünschen 
Ihr in der Arbeit für die Gemeinde viel Spaß und Erfolg. 
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TARIFE Gemeinde Plainfeld 2016 
 

1.Steuern und Abgaben   EURO 
  

GRUNDSTEUER A/B  
Grundsteuer A Hebesatz 500 

Grundsteuer B Hebesatz 500 

KOMMUNALSTEUER: 3% 
  

HUNDESTEUER:  
Hundesteuer für den 1. Hund  60,00 

Für jeden weiteren Hund  96,00 
  

ORTSTAXE pro Person/Nächtigung  0,50 
  

Marktstandgebühren pro lfm 4,30 
  

VERGNÜGUNGSSTEUER Salzburgring  lt. Verordnung 

 

2. Gebühren nach gesetzl. Tarifen bzw. nach festgesetz-

ten Sätzen  

 EURO 

Gemeindeverw.-Abgabe lt. LGBI.Nr. 25/1977 idgF.  lt. Verord-

nung 

Kommissionsgebühren lt. LGBI. Nr. 43/1977 idgF.   lt. Verord-

nung 

Friedhofsgebühr:   
Grabgebühr/Einzelgrab  44,00 

Benützungsgebühr Friedhofskapelle  86,00 

Grabankauf/Ankauf Urnennische  499,00 
 

WASSER/KANAL:   

Wasserbenützungsgebühr/m3  inkl. 10 % MWSt. 1,34 

Kanalbenützungsgebühr/m3  inkl. 10 % MWSt. 3,47 

Wasseranschlussgebühr/Anschlusseinheit  inkl. 10 % MWSt. 517,00 

Interessentenbeitrag/Bewertungspunkt inkl. 10 % MWSt. 594,00 

Zählermiete 3 m³/je Zähler inkl. 10 % MWSt. 20,00 

Zählermiete 20m³/je Zähler inkl. 10 % MWSt. 60,00 
 

ABFALLGEBÜHREN 
  

Tarif   1:  Vollentleerung Abfall 120 - 26 Entleerungen Restabfall 120 Liter Tonne + 39 Entleerungen Bioabfall 120 Liter Tonne) inkl. 10 % MWSt.   234,00 

Tarif   2:  Vollentleerung Abfall   90 - 26 Entleerungen Restabfall   90 Liter Tonne + 39 Entleerungen Bioabfall 120 Liter Tonne) inkl. 10 % MWSt.   216,50 

Tarif   3:  Eigenkompostierung 120 Liter Restabfalltonne  (Entleerung 14-tägig) inkl. 10 % MWSt.  171,00 

Tarif   4:  Eigenkompostierung   90 Liter Restabfalltonne  (Entleerung 14-tägig) inkl. 10 % MWSt 143,50 

Tarif   5:  Eigenkompostierung 240 Liter Restabfalltonne  (Entleerung 14-tägig) inkl. 10 % MWSt 287,00 

Tarif   6:  Eigenkompostierung 120 Liter Restabfalltonne (Entleerung monatlich) inkl. 10 % MWSt.  91,00 

Tarif   7:  Eigenkompostierung   90 Liter Restabfalltonne (Entleerung monatlich) inkl. 10 % MWSt.  82,00 

Tarif   8:  Vollentleerung Abfall 120M - 13 Entleerungen Restabfall 120 Liter Tonne + 39 Entleerungen Bioabfall 120 Liter Tonne inkl. 10 % MWSt.  184,00 

Tarif   9:  Vollentleerung Abfall 90M - 13 Entleerungen Restabfall   90 Liter Tonne + 39 Entleerungen Bioabfall 120 Liter Tonne inkl. 10 % MWSt.  155,00 

Tarif 10:  Vollentleerung Abfall 240 - 26 Entleerungen Restabfall 240 Liter Tonne + 39 Entleerungen Bioabfall 120 Liter Tonne inkl. 10 % MWSt.   380,00 

Tarif 11:  Vollentleerung Abfall 120N - 26 Entleerungen Restabfall 120 Liter Tonne + Bioabfall 120 Liter gemeinsam mit Nachb. inkl. 10 % MWSt.   187,50 

Tarif 12:  Vollentleerung Abfall   90N - 26 Entleerungen Restabfall   90 Liter Tonne + Bioabfall 120 Liter gemeinsam mit Nachb. inkl. 10 % MWSt.  170,00 

Tarif 13:  Vollentleerung Abfall 240N - 26 Entleerungen Restabfall 240 Liter Tonne + Bioabfall 120 Liter gemeinsam mit Nachb. inkl. 10 % MWSt. 328,50 
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Tarif 14:  Vollentleerung Abfall 120MN-13 Entleerungen Restabfall 120 Liter Tonne + Bioabfall 120 Liter gemeinsam mit Nachb. inkl. 10 % MWSt. 117,50 

Tarif 15:  Vollentleerung Abfall 90MN - 13 Entleerungen Restabfall   90 Liter Tonne + Bioabfall 120 Liter gemeinsam mit Nachb. inkl. 10 % MWSt. 120,00 

Tarif 16:  Restabfall 1100 Liter für Gewerbebetriebe (Restabfall 14-tägig) inkl. 10 % MWSt. 1.304,00 

Sockelbeitrag Abfall: 1 bis 2 Personenhaushalt inkl. 10 % MWSt 56,00 

Sockelbeitrag Abfall: 3 bis 5 Personenhaushalt inkl. 10 % MWSt 66,00 

Sockelbeitrag Abfall: 6 und mehr Personenhaushalt sowie Gewerbebetriebe inkl. 10 % MWSt 69,00 

1 Abfallsack (einschließlich Entleerung) inkl. 10 % MWSt 6,00 
  

3. Privatrechtliche Entgelte: EURO 

  
Kindergartengebühren:  

Vormittagsbesuch bis 13:00 Uhr inkl. 13% MwSt. 81,00 

Ganztagsbesuch bis 14:00 Uhr -“- 90,50 

Ganztagsbesuch bis 15:00 Uhr  95,00 

Ganztagsbesuch bis 17:00 Uhr 100,00 

Nachmittagsbesuch bis 16:00 Uhr  -“- 38,50 

Nachmittagsbesuch bis 17:00 Uhr  47,50 

Transport   27,50 

Mittagessen 3-gängig/Kind (Erhöhung tritt ab September 2016 in Kraft) 3,30 

Aufzahlung letztes Gratiskindergartenjahr (ab Tarif bis 14:00 Uhr) 25,50 

Schulkindgruppe:  

Betreuungsumfang bis 10 Stunden in der Woche 53,50 

Betreuungsumfang ab 11 Stunden in der Woche 80,00 

Soziale Staffelung bei Alleinerziehern:  

Betreuungsumfang bis 10 Stunden in der Woche 37,00 

Betreuungsumfang ab 11 Stunden in der Woche 53,00 

Mittagessen 3-gängig/Kind (Erhöhung tritt ab September 2016 in Kraft) 4,30 

Ermäßigung Schulkindgruppenbesuch für 2. Kind 40%  

Mittagsbetreuung je Stunde 1,20 

Krabbelgruppe:     (Tarife abzüglich Landesförderung)  

¼ Betreuung bis 10 Stunden 79,00 

½ Betreuung bis 11 - 20 Stunden 125,00 

¾ Betreuung 21 - 30 Stunden 170,00 

Vollbetreuung bis 31 Stunden 230,00 
 

4. Sonstige Leistungen:  

  
KOPIEN  

Einzelkopie für Parteienverkehr          pro A4-Seite 0,23 

                                                              pro A3-Seite 0,48 

Farbkopie für Parteienverkehr             pro A4-Seite 1,37 

                                                              pro A3-Seite 2,30 

Leistungen  

Bauhofmitarbeiter pro Stunde  43,00 

Unimog oder Traktor ohne Fahrer  56,00 

4.00 Mehrzweckraum  

4.01 Mehrzweckraum Kaution 500,00 

4.02 Mehrzweckraum Saalmiete: Personen welche in Plainfeld und im Ortsteil 

Ladau (gleich wie Schul- und Kirchensprengel) wohnhaft sind 

 

200,00 

4.03 Mehrzweckraum Saalmiete: Personen, welche nicht in 4.02 angeführt sind 300,00 
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A B F A L L  -  A B F U H R P L A N     2 0 1 6 
 

 

Restabfall 
14-tägig 

 

Restabfall 
monatlich 

 

Bioabfall 

05.01.2016 05.01.2016 07.01.2016 
20.01.2016 
03.02.2016 
17.02.2016 
02.03.2016 
16.03.2016 
30.03.2016 
13.04.2016 
27.04.2016 
04.05.2016 
11.05.2016 
18.05.2016 
25.05.2016 
01.06.2016 
08.06.2016 
15.06.2016 
22.06.2016 
29.06.2016 
06.07.2016 
13.07.2016 
20.07.2016 
27.07.2016 
03.08.2016 
10.08.2016 
17.08.2016 
24.08.2016 
31.08.2016 
07.09.2016 
14.09.2016 
21.09.2016 
28.09.2016 
05.10.2016 
12.10.2016 
19.10.2016 
27.10.2016 
09.11.2016 
23.11.2016 
07.12.2016 
21.12.2016 

20.01.2016  
03.02.2016 03.02.2016 
17.02.2016  
02.03.2016 02.03.2016 
16.03.2016  
30.03.2016 30.03.2016 
13.04.2016  
27.04.2016 27.04.2016 
11.05.2016  
25.05.2016 25.05.2016 
08.06.2016  
22.06.2016 22.06.2016 
06.07.2016  
20.07.2016 20.07.2016 
03.08.2016  
17.08.2016 17.08.2016 
31.08.2016  
14.09.2016 14.09.2016 
28.09.2016  
12.10.2016 12.10.2016 
27.10.2016  
09.11.2016 09.11.2016 
23.11.2016  
07.12.2016 07.12.2016 
21.12.2016  
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ALTSTOFFSAMMELHOF - PREISTABELLE 2016   
 

Gebühren / Entsorgungsbeiträge für sonstige Abfälle   

gem. §§§ 11, 29 u. 30 S. AWG 1998 i.d.g.F. 

am Altstoffsammelhof der   

 

Gemeinde:   
    
   Öffnungszeiten:  Mittwoch, 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
      Freitag, 16:00 Uhr – 18:00 Uhr 
      Samstag, 09:00 Uhr – 12:00 Uhr 

Betreuer:   EDER Anton 
   

Die Preisberechnung erfolgt auf Basis der aktuellen Marktpreise in Umrechnung von Tonnenpreis (t) auf Stück oder m3 

mit anteiligem Aufschlag für Manipulation und Transport laut Haushaltsbeschluss der Gemeinde. 

 

 

 

1. PKW-Reifen ohne Felge (a.ca.8 kg)....................................    €   2,00 pro Stück 

 

2. PKW-Reifen mit Felge (a.ca.15 kg).....................................    €   4,00 pro Stück 

 

3. Sonstige Reifen (LKW,Traktor etc.) …………ohne Felge    € 10,00 pro Stück  

                                                                                     mit Felge             € 25,00 pro Stück 

Kleinreifen (Fahrräder etc.) gehören zum Sperrabfall u. 

werden ohne Gebühr entgegengenommen.       
             

4. Asbesthältige Nachtspeichergeräte: (bis ca. Baujahr 1980) € 180,-- pro Stück 

 
 

5. Bauschutt wird nur in Kleinmengen bis maximal 1m3 

    entgegengenommen; (kostenpflichtig ab ca. ½ m3)….........   € 20,00 per m3      

 

6. Sperriger Hausabfall  

    frei für Haushaltsmenge, -ca. ½m3 bis 1m3      

    darüber hinaus je nach Gewicht p. m3 zwischen  €  10,-- bis 25,-- 
  

   Eternit: 1m2  = ca. 10 kg  (1 Tonne kostet ca. 90,--€)  ergibt   pro m2  €  1,--  

                       es können nur geringfügigige Mengen angenommen werden!              

 

    Altholz/Altfenster bei gesonderter Sammlung  ..........      €  7,-- per m3  
    ansonsten  ident kostenpflichtig wie Sperrabfall  

 

 

7. Silagefolien: Stück /1,5 kg                                                         €  0,40 per Stk.   
   

 

 Hausabfälle (Restmüll) – Entgegennahme nur in begründeten  

Ausnahmefällen, Preisbasis 90 l Hausmülltonne: ……………. € 6,00  
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Rechtzeitig vor dem Wintereinbruch wurde der Traktor der Gemeinde Plainfeld mit 
einem neuen Streuautomaten (mit 2 Kammern für insgesamt 1 m³ Split und Streu-
salz) ausgerüstet. Mit dieser Investition kann die Streumittelverteilung besonders 
genau und sparsam erfolgen und somit können die einzelnen Streckenabschnitte 
noch schneller für die Straßenbenützung sicher gemacht werden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Gemeinde Plainfeld ist für den ersten Streueinsatz gerüstet und unsere Bau-
hofmitarbeiter sind sehr bemüht Ihren Anliegen gerecht zu werden – was nicht im-
mer, aus Gründen der Wetterkapriolen, gelingen kann. 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Erweiterung der Urnenwand mit insgesamt 17 zusätzlichen Urnennischen 
konnte mittlerweile abgeschlossen werden. Damit steht allen, die diese Art von 
Bestattung wünschen, ein würdiger Platz zur Verfügung, wo man bei den ver-
storbenen Angehörigen sein und ihnen gedenken kann. 
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Der Gehsteig in Oberplainfeld wurde ab dem Altsoffsammelhof bis hin zur Abzwei-
gung Lacknerwinkel weitergeführt und auch mit einer Straßenbeleuchtung verse-
hen. Mit der Errichtung wurde die Firma Hinteregger aus Hallein beauftragt. Die 
Gesamterrichtungskosten betragen € 185.000,00 – davon Förderung aus dem Ge-
meindeausgleichsfond (GAF) in Höhe von € 99.900,00. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Somit konnte ein weiterer Schritt in Richtung Verkehrssicherheit gesetzt werden. 

 

 
 

 
 

Die notwendige Sanierung der Fassade verleiht dem Haus ein neues, ansehnliches 
Äußeres. Die Platzfläche vor der Feuerwehr wurde ebenfalls neu gestaltet.  
 
Sanierungskosten in Höhe von € 54.000,00 - Förderung aus dem Gemeindeaus-
gleichsfond (GAF) € 29.160,00. 
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Über einen neu gestalteten Vorplatz vor dem Kabinentrakt am Fußballplatz können 
sich alle Mitglieder und Gäste freuen. Von der Straße aus sind nach Fertigstellung 
der Arbeiten die Kabinen als auch der Sportplatz auf einem gepflasterten Weg zu 
erreichen. 
 

 
Viele Stunden haben einige freiwillige Helfer vom USV-Plainfeld – Sektion Fußball 
angepackt, um die umfangreichen Pflasterarbeiten in Eigenleistung auszuführen. 
Einen Beitrag hat dabei auch die Freiwillige Feuerwehr geleistet. Die Pflastersteine 
wurden zur Unterstützung zur Verfügung gestellt. Auch seitens der Gemeinde wur-
de das Projekt mit Fahrzeugen und Arbeitsleistung unterstützt, sodass von einer 
äußerst gelungenen Gemeinschaftsproduktion gesprochen werden kann. 
 

 
 

 
 
Die Gemeinde Plainfeld organisierte in Kooperation mit der Caritas Salzburg eine 
Kleidersammlung. 
180 Kilo an wertvoller Kleidung konnte gesammelt werden. Die Kleiderspenden 
konnten für die Flüchtlingsversorgung am Salzburg Hauptbahnhof sowie an der 
ehemaligen ASFINAG eine neue Verwendung finden, wo zahlreiche Menschen sich 
über die schöne Kleidung freuten.  
Vielen Dank für die großartige Hilfsbereitschaft – eine großartige Unterstützung für 
die Flüchtlingsarbeit der Caritas Salzburg. 
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Hurrah! Der Spielplatz der Krabbelgruppe ist fer-
tiggestellt. Die zahlreichen warmen Herbsttage 
lockten die Kleinen bereits des Öfteren in den 
Garten, wo sie die neuen Spielgeräte testen 
konnten. Geschicklichkeit, Kreativität, Bewegung 
und natürlich Spaß werden angesprochen.  
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Wir wünschen den kleinen GemeindebürgerInnen noch viele 

schöne Stunden im Freien auf dem neuen Spielplatz. 

 

 
 

 
 

Im Kindergarten konnte ein Gruppenraum mit neuen Möbeln ausgestattet werden. 
Die Kleinen haben sich schon bestens eingelebt und fühlen sich sichtlich wohl. Vie-
len Dank im Namen der „Sonnenscheingruppe“. 
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Nachdem der bisherige Schul- und Kindergartenbus 11 Jahre alt wurde und einen 
Kilometerstand von 193.000 km aufwies, wurde ein neuer Bus angeschafft. Das 
neue Fahrzeug, ein VW, ist ein 9-Sitzer Kleinbus mit Dieselmotor, Allrad und einer 
Leistung von 150 PS/110 KW. Das Neufahrzeug wird von der Firma Lindner in Hof 
geliefert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der neu angeschaffte Schul- und Kindergartenbus wird voraussichtlich ab  
07. Jänner 2016 in Betrieb genommen. 
Den Schlüssel für das neue Fahrzeug nimmt Herr Gerhard Grünwald entgegen – 
seit 10 Jahren Fahrer der Schul- und Kindergartenkinder. 
 
Zur Sicherheit der Kinder wird der Bus mit Kindersitzen und Sitzerhöhungen aus-
gestattet. 
Dieser Bus wird in Zukunft unsere Kinder sicher in Schule und Kindergarten brin-
gen. Weiters wird die Einkaufstour für unsere Senioren getätigt.  
 

Eine sehr wichtige Investition für die Zukunft und die Gemeinde Plainfeld 
wünscht vor allem eine unfallfreie Fahrt! 

 
 

 

 
 
Im Bereich Weilmannschwandt wurden 350 m der Moosstraße asphaltiert. Zusätz-
lich wurde das Bankett durch eine Wasserrinne gesichert. Die Kosten der Sanie-
rung belaufen sich auf € 25.000,00. Die Gemeinde Plainfeld übernimmt einen Ei-
genmittelanteil in der Höhe von 50%. 
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Am 26. Oktober 2015 fand auch heuer wieder unter dem 
Motto „Gemeinsam gesund bewegen“ ein Gemeindewan-
dertag statt. Bei bestem Wanderwetter wurde von Plainfeld 
nach Koppl auf den Nockstein marschiert. 
 

 
 

Recht herzlichen Dank an all jene, die fleißig mitgewandert sind und ganz be-
sonders an Herrn Georg Lehenauer für die Organisation der Wanderung. 

 

 
 
 
 

 

 

Die Krabbelgruppe kommt für Kinder von 1,5 bis zu 3 Jahren in Betracht. Ab dem dritten 
Lebensjahr können Kinder den Kindergarten besuchen. 
 
Kindergarten: Anfang Jänner 2016 bekommen Eltern, deren Kinder das dritte Lebensjahr 
erreicht haben, bis hin zu allen Kindern für die das letzte verpflichtende Kindergartenjahr 
gilt, einen Infobrief übermittelt. 
 
Krabbelgruppe: Bei Interesse an einem Krabbelgruppenplatz bitte ab 11. Jänner 2016 
telefonisch einen Termin für die Einschreibung vereinbaren.  
 
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 Krabbelgruppen –Team Kindergarten-Team 
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Herr Direktor Alexander Reiner und Herr Detlef Rack, IGM Salzburgring, über-
raschten dieses Jahr die Kinder bei der Nikolausfeier. 

 
Wie schon in den letzten Jahren beschenkte Herr Direktor Alexander Reiner, IGM 
Salzburgring, erneut unseren Kindergarten mit einer sehr großzügigen Spende in 
einer Höhe von € 3.000,00. 
 
Zusammen mit der Spende übergab Herr Reiner auch noch einen großen Sack ge-
füllt mit Nüssen, Obst und Süßem an die Kindergartenkinder, die sich riesig darüber 
freuten.  
 
Mit Liedern und Gedichten bedankten sich die Kinder für die großzügige Spende 
und auch die Gemeinde Plainfeld möchte sich an dieser Stelle noch einmal ganz 
herzlich bei Herrn Alexsander Reiner, IGM-Salzburgring, bedanken. 
 

 
 

 
 

 

 
 

Die Gemeinde Plainfeld lädt Kinder aller Altersgruppen mit ihren Eltern,  
Großeltern und Freunden zum Kinderfasching 

am Faschingsdienstag, den 09. Februar 2016 von 15.00 – 18.00 Uhr 
im Gemeinsam ein. 

 
Mit Musik und Spielen wird ausgiebig Fasching gefeiert! 
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Dunkelheit und oft auch Nebel machen es zu dieser Jahreszeit oft schwierig, Fußgänger 
rechtszeitig als Verkehrsteilnehmer wahrzunehmen.  
Um die Sichtbarkeit im Straßenverkehr zu erhöhen, erhielten die Schüler der ersten und 
zweiten Klasse der Volksschule Plainfeld reflektierende Warnwesten.  
Bürgermeister Wolfgang Ganzenhuber und Polizeiinspektor Walter Geieregger haben die 
Schutzwesten persönlich an die Kinder im Gemeindeamt verteilt. Gesponsert wurden die 
Warnwesten -  dankenswerter Weise - von der Firma Hofer & Söhne. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Schon junge Menschen sollen zum Selbstschutz motiviert werden und an die Kinder 

und Eltern appelliert Polizeiinspektor Walter Geieregger, die Warnwesten  
täglich zu verwenden. 

 

 

 
 

 
 

Herr Johann Fuschlberger ist seit 23 Jahren Obmann des Kameradschaftsbundes. Als 
äußeres Zeichen des Dankes wurde Herrn Johann Fuschlberger das Verdienstzeichen in 
Gold des Landes Salzburg verliehen. 
 

Herzlichen Dank für die jahrelange, verdienstvolle Tätigkeit und Gratulation zu  
dieser hohen Auszeichnung! 
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Die Gemeinde Plainfeld bietet auch heuer wieder 
eine kostenlose Christbaumabholung an. 

 
Die Feiertage sind vorbei, der Christbaum verliert seine Nadeln. Was tun mit dem 
Baum?  
 
Die Gemeinde Plainfeld bietet auch heuer wieder die kostenlose Abholung und 
Entsorgung ausgedienter Christbäume an.  
 
BITTE BEACHTEN SIE:  
Die Christbäume müssen von Schmuck und Lametta befreit sein, da sie in weite-
rer Folge kompostiert werden! 
 
Legen Sie den Christbaum gut sichtbar am Abholtermin an den Hauptverkehrs-
straßen der Gemeinde Plainfeld am Straßenrand bereit. 
 
Als Abholtermin wird vorerst der 13. Jänner 2016  ab 08:00 Uhr festgelegt. Bei 
Schlechtwetter ist eine Abholung zu diesem Termin nicht möglich, da unsere 
Bauhofmitarbeiter mit der Schneeräumung eingeteilt sind. In diesem Fall erfolgt 
die Abholung am nächsten niederschlagsfreien Tag (= kein Schneefall).  
 
Entsorgung am Recyclinghof 
Hinweis: Wer die Termine nicht einhalten bzw. den Christbaum früher entsorgen 
möchte, kann diesen auch beim Recyclinghof, zu den unten angeführten Öff-
nungszeiten, kostenlos abgeben. 
 
 

ÖFFNUNGSZEITEN 

RECYCLINGHOF OBERPLAINFELD  
 

Der Recyclinghof Oberplainfeld hat an den Feiertagen geschlossen,  
es gibt keine Ersatztermine.  

 

Glas, Papier und Kartons können jederzeit  
in die dafür vorgesehenen Container gebracht werden.  

! Bitte um genaue Beachtung ! 
 

Öffnungszeiten: 
Mittwoch von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

                                  Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Samstag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 

 
Sollten Sie eine größere Menge an Verpackungsmaterial zu entsorgen haben,  

bitte direkt mit Herrn Eder Anton, Tel. 06229/ 27 15 in Kontakt zu treten. 
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Am 12. November 2015 haben sich auf Einladung der Gemeinde Plainfeld zahlreiche Se-
nioren zu einer Weihnachtsfeier eingefunden. Nachdem die heilige Messe zusammen ge-
feiert wurde, ging es zum Kirchenwirt in den Saal, welcher von Frau Paula Haas mit viel 
Liebe festlich geschmückt wurde. 
 

 
Durch den Nachmittag führte in gekonnter und lustiger Weise Frau Regina Voglhuber, die 
mit Ihrem Ehegatten auch noch die goldene Hochzeit feiern dufte. 
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Die Gäste freuten sich über unterhaltsame Gedichte sowie Lieder des Liesenhäusel Drei-
gesangs aus Koppl. 
Musikalische Einlagen der Plainfelder Schützen fanden beim Publikum begeisterten An-
klang.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Gemeinde Plainfeld freut sich über die zahlreichen Besucher beim Seniorenavent. 
Ein deutliches Signal der guten Zusammenarbeit der Plainfelder Senioren. 
 

 

 
Herzlichen Dank an alle freiwilligen Helferinnen und Helfer, die diese vorweihnachtliche 
Feier so großartig organisiert haben. 
 

Ein sehr schöner Nachmittag der bestimmt allen Gästen in Erinnerung bleibt. 
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Nutzen Sie das Angebot der AVOS-Vorsorgeschulungen 

 

Wir von AVOS arbeiten überwiegend im Auftrag der Salzburger Landesregierung und der Salzburger Kranken-

kassen. Wir organisieren dabei möglichst flächendeckend ein Netzwerk für Prävention und Gesundheitsförde-

rung im Bundesland Salzburg, das für alle Menschen nutzbar und erreichbar sein soll. Alle folgend angeführt en 

Vorsorgeangebote werden -soweit möglich- bei Ihnen vor Ort angeboten: 

 

Typ II- DiabetikerInnenschulung 

Für Menschen, die an Diabetes Mellitus Typ 2 erkrankt sind, bieten wir Gruppenschulungen an, in denen der 

Umgang mit der Erkrankung im Alltag und ein entsprechendes Selbstmanagement geschult werden. Die Schu-

lungen werden direkt im niedergelassenen Bereich (Ordinationen von Ärztinnen/Ärzten, AVOS-Standorte), aber 

auch in einigen Krankenhäusern angeboten und von Ärztinnen/Ärzten sowie Diabetesberaterin-

nen/Diabetesberatern durchgeführt. Die Krankenkassen und das Land Salzburg übernehmen gemeinsam die 

Kosten für die Schulung, es entsteht lediglich ein Selbstbehalt von EUR 10, - für die/den Betroffene/n (die vorge-

schriebene Anwesenheit vorausgesetzt).  

 

NichtraucherInnenschulung 

Für Raucherinnen/Raucher bietet AVOS ein wissenschaftlich fundiertes Rauchentwöhnungs-programm an. An-

geboten werden die Schulungen in unseren AVOS-Standorten, einigen Apotheken sowie Gemeinden. An sechs 

Terminen über sechs Wochen werden die Teilnehmerinnen/Teilnehmer durch speziell ausgebildete Psycholo-

ginnen/Psychologen begleitet, beraten, motiviert und zudem durch eine Gruppe Gleichgesinnter unterstützt, das 

Rauchen aufzugeben. Die Kurskosten betragen EUR 150,-, bei entsprechender Anwesenheit wird mind. die 

Hälfte der Kurskosten von den Krankenkassen rückerstattet.  

 

Kinderasthma-Kurse 

Die AVOS - Asthmaschulungen richten sich an betroffene Kinder und Jugendliche. Dabei wird eine Asthma-

Basisschulung für Kinder und Jugendliche mit leichtem Asthma und ein Asthmaverhaltenstraining für Kinder und 

Jugendliche mit mittelschwerem oder schwerem Asthma angeboten. Durch die Schulungen lernen die betroffe-

nen Kinder und deren Familien, worauf sie im Alltag achten müssen, um trotz Asthma ein möglichs t normales 

Leben führen zu können. Die Kurse werden von Asthmatrainerinnen/Asthmatrainern bzw. Kinderärztin-

nen/Kinderärzten durchgeführt und finden in den kooperierenden Krankenhäusern sowie in der AVOS-Zentrale 

in Salzburg statt. Die Krankenkassen und das Land Salzburg übernehmen die Kosten für die Schulung, für die 

Teilnehmerinnen/Teilnehmer kommt ein Selbstkostenbeitrag von EUR  16,- für die Asthmabasisschulung bzw. 

EUR 50,- für das Asthmaverhaltenstraining zum Tragen. 

 

Anmeldung sowie Information zu allen Schulungen bei: 

AVOS – Prävention und Gesundheitsförderung, Elisabethstraße 2, 5020 Salzburg 

Ansprechperson: Frau Simone Sommerauer, BEd, MA, avos@avos.at, 0662/88 75 88 – 0 

mailto:avos@avos.at
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Achtsam bei der eigenen Haustür 
 
 
Gerade in den Sommer- und Herbstmonaten sind vermehrt Bettler anzutreffen, die 
von Haus zu Haus ziehen. 
 
Es handle sich meist um organisierte Banden, die vorwiegend aus Rumänien kom-
men. Die Bettler werden von dubiosen Hintermännern mit Bussen hergebracht oder 
übernachten zum Teilen in Zelten im Bezirk. Natürlich kommt es bei den Betteleien 
nur selten zu Gewalttaten, Vorsicht ist dennoch geboten. Einige Bettler versuchen 
sich durch Vorwände, etwa die Bitte um ein Glas Wasser, Zutritt zu verschaffen. 
Es ist nämlich schon vorgekommen, dass Bewohner, die Geld oder Lebensmittel hol-
ten, ihrer Wertgegenstände in der Nähe beraubt worden sind. 
 
Die Polizei rät, diese keinesfalls ins Haus zu lassen. Wenn man eine Spende holen 
möchte, sollte man solange die Haustür zusperren. 
Zudem sei es sinnvoll die Polizei darüber zu informieren, da diese daraufhin melde-
polizeiliche Kontrollen durchführen kann. 
 
Laut § 10 des Salzburger Landes-Polizeigesetz ist Betteln in aufdringlicher und ag-
gressiver Weise, gewerbsmäßig und unter Mitwirkung von unmündigen Minderjähri-
gen Personen verboten, das sogenannte „stille Betteln in passiver Form“ ist erlaubt. 
 
Bei den Bettlern handelt es sich in Der Regel um EU-Bürger aus Bulgarien oder Ru-
mänien, sie können nicht ausgewiesen werden. 
Als Bürger sollte man sie nicht beleidigen, aber ihnen zeigen, dass man ihr Verhalten 
missbilligt. 
 
Dasselbe gilt für Sammlungen diverser Hilfsorganisationen, hier sollte man immer 
nach einem Ausweis fragen. Wenn Unsicherheit besteht, ob der Ausweis echt ist, 
nach der Telefonnummer jener Organisation fragen, für die gesammelt wird. Dort 
dann anrufen, ob auch wirklich eine Sammlung stattfindet und ob die Person, die 
sammelt auch bekannt ist. 
 
 
 
 

Polizeiinspektion Hof bei Salzburg 
Inspektionskommandant Walter Geieregger 

 
 

Polizeiinspektion Hof bei Salzburg informiert 
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3-König-Spielen, Trachtenmusikkapelle 03. – 05.01.2016 

Sternsinger, Pfarre 05.01.2016 

Schützenball  15.01.2016 

Trachtenball 29.01.2016 

Feuerwehrball 05.02.2016 

Skitag „Plainfeld fährt Ski“ 28.02.2016 

Palmbuschenbinden / Verkauf, Landjugend 19.03.2016 

Frühjahrskonzert 20:00 Uhr, Trachtenmusikkapelle 16.04.2016 

Erstkommunion 10:00 Uhr, Pfarre 24.04.2016 

Maibaumaufstellen, Landjugend u. Trachtenverein (kein Ersatztermin) 30.04.2016 

Fronleichnamsfest mit Festprozession (09.00 Uhr) 26.05.2016 

Dorffest 05.06.2016 

Sonnwendfeuer, Landjugend  25.06.2016 

Firmung 02.07.2016 

Turnier, FC-Neumaier 02.07.2016 

Electric Love 06-09.07-2016 

Grillgaudi, Oberplainfeld 30.07.2016 

Dorffest Ladau 06.08.2016 

Tag der Blasmusik, Trachtenmusikkapelle 07.08.2016 

Kirtag 21.08.2016 

Kulinarium, USV-Plainfeld 04.09.2016 

„Dirndlgwand-Sonntag“ (08:30 Uhr), Pfarre 11.09.2016 

Heimatabend, Trachtenverein 17.09.2016 

Volkslauf, ÖVP 18.09.2016 

Erntedank  02.10.2016 

Landjugendball 15.10.2016 

Feier der Ehejubiläen, Pfarrkirche Koppl (10.00 Uhr) 23.10.2016 

Leonhardifeier-Festgottesdienst mit allen Vereinen 06.11.2016 

Jahreshauptversammlung / Toten Gedenken / Helden Ehrung 13.11.2016 

Kerngruppengespräch (19.30 Uhr) 10.11.2016 

Nikolausaktion, Feuerwehr 05.12.2016 

Adventmarkt, Frauenbewegung 04.12.2016 

Seniorenadvent (12:00 Uhr) 17.12.2016 

Silvesterkonzert (15:00 Uhr), Trachtenmusikkapelle 31.12.2016 

 
 

Ein frohes, offenes Herz für das 
bevorstehende Weihnachtsfest, 
viel Gesundheit und Freude 
sowie Glück und Erfolg 
für das Jahr 2016 
wünscht Ihnen 

 
Bürgermeister Wolfgang Ganzenhuber 
mit der gesamten Gemeindevertretung 
und den Gemeindebediensteten 
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NEUES aus der Gemeinschaftspraxis Hof 
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unser Angebot:      !!Gutscheine erhältlich!! 
 

EMS - Elektrostimulations- Training 

Personal- Fitness- & Outdoortraining 

Rückenfit- Training, Schneeschuhwandern 

Mama Fitness 

Pilates in der Schwangerschaft 

 

Physiotherapie 

Bewegungsoptimierung smove 4 health  

Beckenbodentraining für Frauen & Männer 

Manuelle Lymphdrainage 

smovey Lymphaktivierung 

smoveyWALK 

Ergotherapie 

speziell bei Kindern Rota-Therapie 

Handtherapie & Narbenbehandlung  

Schwingungs-Wahrnehmungstraining in der 

Gesundheits-Alten-&Palliativen Pflege 

 

Geburtsvorbereitung & Hausbesuche 

Babymassage 

kostenlose Hebammensprechstunde 

Ernährungsempfehlung 

Wechseljahrberatung 

Stress- Analyse 

Work- Life- Integrations- Coaching 

Klassische Massage 

Tiefenentspannung & Aromölanwendungen 

Wohlfühlanwendungen & Meditationen 

Akkupunktur 

Meridianharmonisierungen 
 

 

 

Auf Sie freuen sich: 

 

Auf Sie freuen sich: 
Elisabeth Teufl, Bsc. Physiotherapeutin (www.physiotherapie-teufl.at, Tel 0664/5316704) 

Maria Moßhammer Ergotherapeutin (ergopraxis-mosshammer.jimdo.com, Tel 0699/15112151) 

Christian Fuchsberger Personal–Fitness–Outdoortrainer (www.bergundfitness.at, Tel 0660/3474250) 

Daniela Hack Dipl. Gesundheits-& Krankenschwester, Expertin für Stress & Burnoutprophylaxe  

(www.metime.at, Tel 0664/2100847 

Ivonne Teufl Hebamme mit Akupunktur- & Taping Ausbildung, Dipl. Fitness & Pilatestrainerin  

(www.fitness-hebamme.at, Tel 0660/5725145) 

Agnes Nemec Dipl. Gesundheits-& Krankenschwester, Wechseljahrberatung (www.wechselschritt.at, Tel 0650/3739112) 

Gemeinschaftspraxis Hof - Kirchengasse 9, 5322 Hof    recht neben der Kirche 

Wir freuen uns 2 neue Teammitglieder begrüßen zu 

dürfen. Ab sofort ergänzen uns: 

 Elisabeth Teufl,  Physiotherapeutin und  

 Maria Moßhammer,  Ergotherapeutin. 
 

Zu diesem Anlass wurde auch unsere Praxisräumlich-

keit neu gestaltet.  

Nähere Informationen zu unseren Personen und des-

sen Angebot erhalten sie unter: 

www.gemeinschaftspraxis-hof.at    oder unter 

www.facebook.com/gemeinschaftspraxis.hof 



 

 

 
 
Special Hair by Regina Scheffenacker  

Neu Eröffnung! 
Ich zaubere Ihnen eine neue Frisur  

 
 
 
 
 
 

   Hier erwartet Sie: 
- eine angenehme und entspannte Atmosphäre ohne Zeitdruck 

- hohe fachliche Kompetenz & Kundenorientierung 
- innovative Ideen & neue Trends 

- tolle Schnitte & schöne Haarfarben 
- faire Preise 

- flexible Termingestaltung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Neu * Neu * Neu – im Restaurant Dreibergbachl ab Mitte Jänner 2016 
Spaghetti Bolognese/Carbonara mit gemischtem Salat und Burger zum Mitnehmen!! 

 

Hol dir den Pizzapass – mit dem machts noch mehr Spaß! Die 11. Pizza ist gratis 
 

Öffnungszeiten: DI – SA 17.00 bis 24.00 Uhr, Küche von 18.00 – 22.30 Uhr 
 

Wir haben von 24. Dezember 2015 bis 06. Jänner 2016 Betriebsurlaub! 
 

Martin Edlinger und sein Team wünschen Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2016! 
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